
GZftG MilZM AN Ms AZ

HallZMe Mandersisn
v k Nun sind wir Mitten im Mummenschanz in der

Zeit der Maskenbälle und der Fzstnachtspossen Viel
habe wir für die Freuden des Karnevals nicht übrig
zind was wir dafür übrig haben spielt stch in den Räumen
unserer Vergnügungslolale Walhalla Viktoria Theater
Prinzen Carl Kaiser Wilhelmshalle Freybergs Garten
Hssjäger c ab Die Gemeinde des Prinzen Karneval
ist bei uns nicht groß der tolle Prätendent ist zu sehr
von Jesuiten umgeben als daß er uns Puritanern im
poniren könnte Verstohlen huldigt der oder jener Lebe
mann mit einer Dame vom Ballet oder vom Pschutt
auf dem Maskenball Seiner Tollität und wenn auch das
Walhalla Theater gestern bis auf den letzten Platz aus
verkauft war und die bekannte Stecknadel nicht zur Erde
fallen konnte vor Maskengewoge und Maskengedränge
Mt Freude begrüßt Seine Tollität die kleinen Ovationen
Nicht welche ihr hier dargebracht wurden denn hier
leben keine Narrhallefen kommt keine Karnevalslaune auf
die veredelt und dem Humor dient von einem Karnevals
zug ganz zu schweigen Wer jetzt in Köln Mainz Aachen
und Düsseldorf lebt der weiß wie Prinz Karneval Hof
zu halten liebt daß er unter Gottes freien Himmel die
Getreuen begrüßt und zu Mummenschanz und Fastnachts
spiel ladet In den Räumen und mögen sie noch so
karuevalistisch stylvoll geschmückt sein wird es ihm so
eng wie im goldenen Käfig dem Vogel Es ist keine
karnevalistische Laune die bei diesen Maskenfesten waltet
und ertönt das Evos Bacche noch so laut zittern noch so ner
vös die Nasenflügel schöner Weiber und athmet die Schöne
dort im Domino noch so begierig den eigenthümlichen be
rauschenden Duft ein der in einem Ballsaal charakteristisch
ist Sardous Theodors athmet durch bebende Nasen
flügel auflegt den Dunstgeruch der wilden Thiere ein
das Ttgerweib ist dadurch aufs Trefflichste charakterisirt so
und nicht anders war Theodora Die moderne Sappho
die ein französischer Romancier so trefflich geschildert
betäubt sich im Dunste der in einem Ballsaale aussteigt
Evos Bacche Ihr Lachen klingt nicht lustig es ist frivol
und statt des Prinzen Karneval schwinkt der maskirte
Cupido in diesen Maskenbällen das Szepter Wenn
jemals die Imitation sich selbst kennzeichnet so kenn
zeichnen sich unsere Karnevalsfreuden als Imitation der
wahren Wo der Karneval nicht zu Hause ist wird er
entweder Imitation bleiben die über ihre innere Hohlheit
nicht hinwegtäuschen kaun oder er wird ausarten Und
beides war hier der Fall Ein Schattenkönig wird Prinz
Karneval dort immer bleiben wo er keine Gemeinde be
sitzt und Fastnachtsdienstag bleibt ein Tag wie jeder
andere der nicht gefeiert wird Die Halbheit ist s die
ich verdamme entweder mache man den Karneval ordent
lich mit oder man feiere ihn nicht Am Rhein wissen
die Geschäftsleute was der Karneval bedeutet da spart
und freut sich jeder schon Monate voraus um recht
ordentlich mitmachen zu können wer nicht mitmacht
der gilt am Rhein so wenig wie der junge Mann in
Paris der nicht seine Geliebte hat Ländlich sitt
lich mancher Kölner Spießbürger der das Sparen ver
gessen hat ist im Stande seine Betten ins Leihhaus zu
tragen nur um mitmachen zu können Der Kölner stirbt
aber er richtet sich so ein daß er nicht während des
Karnevals stirbt Karneval das ist die Kölner Lokal
geschichte und diese Lokalgeschichte tauscht er nicht
um die Berlins ein Der Karneval hat das angeblich Fatale
an sich daß er den Gepflogenheiten der katholischen
Kirche entstammt Aber verdanken wir nicht auch der
selben Kirche unser Schauspiel unser Theater Kein
Mensch scheut sich bei uns ins Theater zu gehen das
wie der Karneval als weltliche Zerstreuung längst von
dieser Kirche in Acht und Bann gethan ist Leipzig war
es eine gut protestantische Stadt die zuerst nach dem
Beispiel von Köln Aachen Mainz c einen Karnevals
Zug veranstaltet hat Die Sache ist freilich eingeschlafen

der Kosten und des geringen Anklangs wegen den
diese Veranstaltungen fanden Ich rede durchaus nicht
der Vergnügungssucht das Wort ich habe im Gegentheil
hier über deu Mangel an Vergnügungen und Zerstreu
ANgm nicht zu klagen Die vielen Vergnügungen aber
sind die wahren nicht Das Prinzip sich insgeheim zu
vergnügen und diesem Prinzip huldigt man wenn man
bei uns Maskenbälle besucht ist es das ich nicht aner
kennen kann Das karnevalistische Leben und Treiben in
den Straßm während der Faschingszeit macht den Kar
neval zu einer Art von Volksfest Die Antipathie aber
gegen Volksfeste ist mehr als ein Verbrechen sie ist ein
Fehler denn wo die Volksfeste aussterben ist auch kein
Grund Vorhemden sich gemeinsam zu vergnügen dann
regieren Klassengegensätze Der Karneval in Köln ist i
seiner Art ein ebenso bedeutendes Volkskest als die October
Msse m München es ist Arm und Reich Arbeiter wie
Arbeitgeber arme Mäochen wie reiche Damen machen mit
und eifersüchtig achtet jeder darauf daß keine Ungehörig
sten vorkommen Seitdem die Volksfeste auf dem Aus
sterbeetat stehen oder bereits ausgestorben sind ist im
Bolle ein anderer Geist eingezogen der pessimistische Geist
der Unzufriedenheit In Köln freut sich Alles monatelang
auf den Karneval wie im Dorfe jeder auf sein Kirchweihfest
Niemand hat da Zeit unzufrieden zu sein während wir
durch die Art wie wir unsere Vergnügungen feiern durch
die Festlichkeiten zwischen vier Wänden manchem der
mcht mitfeiern kann die Zunge recht lange machen Da
zenKzt das tröstende Verslein nicht

Wer da Geld hat kann ins Theater geh
Wer da keins hat der bleibt draußen stehn
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Hm wird man mir entgegenhalten wer kein Geld zu Ver
gnügen hat bleibe mit der Nase zu Hause Uebrigens
a f der Straße kann Niemand tanzen Alles recht
und gut aber der Verfall der Volksfeste der immer größer
und größer wird ist lebhaft zu bedauern Ich gebe gerne
zu daß der anständige Theil des Publikums daran nicht
die Schuld trägt Wo Volksfeste nicht mehr gefeiert
werden können sieht es traurig mit den unteren Schich
ten der Bevölkerung aus Wir haben unsere Lattcher
und was wir an ihnen hsben das erzählt uns zwar die
Lokalchronik der Zeitungen und der Polizeibericht aber
ob sie für Volksfeste fo ganz unzugänglich sind das
möchte ich bezweifeln

Briefe der Frau Auguste Häuslich
au ihren Mann

Herausgegeben von Ludwig Beer
III

Mein lieber Johannes
Ich hatte mich schon so darauf gefreut daß Du nun

endlich Deine Geschäfte tn Berlin beendigt hättest und
wiederkämest und nnn das neue Projekt Wird es Dich
lange zurückhalten hoffentlich nicht Es wäre mir sehr
lieb wenn ich Dich bald wieder hier hätte an und für
sich selbstverständlich schon aber auch aus besonderen
Gründen Die Sache mit dem Referendar nämlich fängt
an mir immer ungemüthlicher zu werden Gott er hat
als kleines Kind schon tn unserem Hause gespielt da kann
man ihm es doch jetzt als erwachsenen Menschen nicht
verwehren Aber wenn ich die Blicke sehe mit denen er
an unserer Nettesten hängt so wird mir ganz Angst
Für die Welt ließ ich die Beiden nicht alleine deni
unsere Anna hat ihn auch gerne das merkt ein Mutter
auge gleich und die Liebe ist ein Pulverfaß ein Funken
und die ganze Geschichte kommt zum Explodiren Der
Referendar ist ja auch ein netter und lieber Mensch aber
er ist eben Referendar und der ganze Verdienst eines
Referendar s beruht darin daß er verdient beklagt zu
werden Man muß Mitleid mit ihm haben wenn er
einer jungen Dame mal den Fächer zerbricht oder ein
Vielliebchen verliert denn wovon soll er solchen Luxus
bestreiten Lieber Johannes wir dürfen es nicht fo weiter
gehen lasse das sind wir unserem Kinde schuldig Wer
garantirt einem auch daß er durch das Assessorexamen
kommt wo jetzt immer so viele durchfallen M ch wundert
daß wir noch kein Durchfallversicherungsgesetz haben
Unser Kind soll mal die Frau eines tüchtigen soliden
Kaufmanns werden das ist immer noch der reellste Hinter
grund Mit den studirten Leuten ist es Essig Die
Juristen von denen muß man von vornherein absehen
denn von ihrem Gehalt können die erst leben wenn sie
keine Zähne mehr haben und die Mediziner haben ent
weder keine Patienten dann können sie ihrer Familie
leben aber auch hungern oder sie haben eine große Praxis
große Einnahmen aber kaum daß sie mit ihrer Familie
seim Mittagessen einmal ungestört zusammen sind So
ist es mit der ganzen gelehrten Gesellschaft Und dabei
müssen sie noch repräkntiren, alle Fest und Zweckessen
mitmachen alle Minuten Besuche im Frack und weißen
Handschuhen machen wenn sie auch nicht angenommen
werden die Glacanten werden doch schmutzig und das
Waschen kostet 20 Pfennige Aber auf die Dauer halten
die besten Handschuhe das Waschen nicht aus dann heißt
es wieder eine neue Ausgabe machen Wer muß es zum
Schlüsse bezahlen der Schwiegervater Ich sürchte die
Karre ist bei uns schon etwas verfahren der Referendar
thut mir leid aber er hätte ja etwas anderes werden
können Auf jeden Fall schreibe Du mir wie Du über
die Angelegenheit denkst mir geht sie den ganzen Tag
im Kopf herum Das Glück der Kinder macht den Eltern
doch immer neue Sorgen man trägt sie ja gerne wenn
dadurch die Kinder glücklich werden Gott gebe es Aber
genug davon ich will Dir bei allen geschäftlichen Sorgen
mit den häuslichen nicht noch den Kopf schwer machen
möchte Dir lieber recht viel Neues aus unserem alten
Halle erzählen aber seit dem Sozialdemokraten Kongreß
passirt hier xarwut nichts mehr Im Viktoria Theater
trat der stärkste Mann der Welt als Ringkämpfer auf
Abs glaube ich hieß er Natürlich gab das wieder für
Onkel Eduard Anlaß zu feinen gewohnten unpassenden
Witzen In Gegenwart der Kinder erzählte er Abs wolle
mich zum Kampfe auffordern die Plakate seien schon ge
druckt mit der Aufschrift Der Kampf mit dem Drachen
Er weiß nie tn seinem burschikosen Auftreten die richtigen
Grenzen einzuhalten und das wo die Kinder dabei sind
Ich warf ihm einen nicht mißzuverstehenden Blick zu und
da hatte er noch die Kühnheit zu sagen vor diesem Blicke
würde Abs schon streiken Wenn Du wieder hier bist
mußt Du ihm das ganz entschieden verbitten thue ich
es kommt womöglich noch eine schlimmere Bemerkung
hinterher Du bist doch ein Mustermann Mit dem neuen
Cafö Monopol sieht es auch seltsam aus erst wollten
sogar die vierbeinigen Ochsen sich die bunten kleinen
Flämmchen besehen und jetzt ich begreife es nicht
denn es ist doch ein wundervolles Lokal aber es scheint
als ob Bauer das Monspsl hat bis einst die
Morgenröthe einer besseren Zeit dämmert die viel
Fremde und HeirathSkandidaten bringt Weißt
Du wie viel unverhetrathete Mädchen über 25 Jahre es
hier giebt Erschreckend viel Und woran liegt es Weil
sie mit tollen Ansprüchen erzogen werden und tu Folge
dessen die Männer sich sagen eine Frau ist eine noble
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Passion die sich nur reiche Leute erlauben können Gott
iei Dank daß unsere Kinder anders sind Nur die ver
flixte Geschichte mit dem Referendar

Aber ich will schließen fönst quäle tch Dich wieder
mit meinem Gedanken Also leb wohl für heute und sei
innigst umarmt von Deiner treuen Auguste
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Städtisches Museum Im Städtischen Museum
s ind heute neu ausgestellt 4 Oelgemälde von Adolf
Bö hm aus Weimar welcher sich zur Zeit in Kairo auf
hält Moscheeportal Sultan Kalun Eingang eines ara
lischen Hauses und zwei Studienköpfe von Arabern

Der Jahresbericht der Lnther Stifwng Zwcig
verein für die Stadt Halle und den Saatkreis Haupt
verein für die Regierungsbezirke Merfeburg und Erfurt
für 1890 hat ein recht befriedigendes Resultat gegen
die Vorjahre ergeben Die Rechnungsabschlüsse stellen
sich wie folgt s, Beim Zweigverein für Halle und den
Saalkreis betrug der Kassenbestand am Schlüsse des
Jahres 1889 36,05 Mk während sich die Einnahme des
verflossenen Jahres nach Abzug der Verwaltungskosten zc
auf 587,18 Mk belief so daß der Verein im Ganzen
über eine Summe von 623,23 Mk zu verfügen
hatte Hieraus sind an Erziehungsbeihilfen 550 Mark
bewilligt worden so daß in die Rechnung des Jahres
1891 73,23 Mk übernommen werden konnten Ä Dem
Hauptverein für die Regierungsbezirke Merfeburg und
Erfurt standen einschließlich der Beiträge seiner 12 Zweig
vereine ZinfenZzc 2747,11 Mk zur Verfügung wovon
m Ganzen 331,56 Mk abzusetzen waren so daß dem Verein
noch 2417 55 Mk zur Verfügung standen Hiervon
wurden an Erziehungsbeihilfen 1755 Mk bewilligt so daß
der Rest mit 662,55 Mk in die Rechnung des nächsten
Verwaltungsjahres übergeht

Bortrag Im Verein für Gesundheitspflege und
für arzneilsse Heilweise hält nächsten Mittwoch die Diri
gentin eines Kurbades in Berlin Frau Klara Muche im
großen Gaale des Prinz Carl einen Vortrag über
Was ist Naturheilkraft und wie benutzen wir sie

Da Damen und Herren auch Gäste Zutritt haben so
steht zu erwarten daß die Rednerin vor einer zahlreichen
Zuhörerschaft sprechen wird Näheres im Jnseraketheil
der heutigen Nummer

Bürger Rettnngs Jnstitut Die Monatszusam
menkunft des Vorstandes ist auf Dienstag den 10 d M
Nachm 6 Uhr angesetzt

K Lohnbewegung In unserer Stadt macht sich z
Zt eine Lohnbewegung unter den Töpfern und Malern
geltend doch ist beiden Gewerkschaften von der dieser
Tage gehaltenen Versammlung der Vertreter aller hiesigen
Gewerke Fachvereine angerathen worden ja nicht plan
los vorzugehen da ein unternommener von vornherein
aussichlsioser Strike der Sache mehr schadet als nützt
Die Töpfer werden ihren Arbeitgebern einen von ihnen
cmsMellten Lohntarif unterbreiten und es von der Stel
lungnahme derselben dazu abhängig machen ob sie die
Arbeit einstellen oder nicht Die Maler werden sich irr
einer heate Abend stattfindenden Versammlung schlüssig
machen vd jetzt in die Lohnbewegung einzutreten ist oder
nicht Hierbei mag bemerkt sein daß von beiden Ge
werkschaften sich eine größere Zahl der Gehülfen passiv
verhält Die Former der Eisengieferei von Heyland
A Ungnade sinken noch da der Geschäftsinhaber sich zu
nichts versteht Die arbeitslosen Former werden vom
Fachverein der Former unterstützt

Stadttheater Herr Felix Schweighofer beschließt
am Montag sein hiesiges Gastspiel mit der Darstellung
von drei einaktigen Piecen Während der Künstler für
die beiden ersten Abende seines Gastspiels Rollen gewählt
hatte welche in erster Linie den guten Schauspieler zeigen
sollen wird Herr Schweighofer am Montag Abend den
Komiker ms Treffen führen und unser m Publikum einige
von den urkomischen Gestalten vorführen welche den Ruf
des Künstlers vor zehn Jahren von Wien aus begründet
haben Zur Erinnerung an die Wiederkehr von Rich
Wagner s Todestag am 13 Februar wird am kommen
den Freitag eine Aufführung von Tristan und Isolde
stattfinden Am Sonntag Abend geht Rich Wagner s
Tannhäuser mit Herrn Robert Meffert in der Titelrolle
in Scene Die Oper Die weiße Dame wird am kom
menden Dienstag zur Aufführung gelangen

ts Prinz Carneval im Walhalla Theater Der
g estern Aoend hier staltgehabte Maskenball war entschieden
der Glanzpunkt der heurigen Saison der Stern am Horizont
des diesjährigen Mummenschanzes Und weithin hatte
er geleuchtet und ein Völklein angezogen das nach vielen
Hunderten zählte die alle gekommen waren sich zu ver
gnügen im Freudenreich Sr närrischen Hoheit Freude
aber war es die sich verbreitete als Prinz Carneval um
8 Uhr das Szepter ergriff und seine Genossen Humor
und Laune sich treulich ihm zur Seite stellten als die
Musik erscholl und nach ihren rhythmischen Weisen bald
Alles im Tanz sich drehte während oben auf den Tri
bünen eine zahlreiche Zuschauermenge sich eingefunden
hatte herabblickend auf Tänzer und Tänzerinneu die
in bester Laune den Saal durchwogten So entwickelte sich
denn bald die animirteste Stimmung und so mehr als
Alles geschehen war dieselbe zu heben und ein gediegenes
Programm aufgestellt war das bestens verlief Der
Saal war Prächtig dekorirt mit Fahnen und Grün



gefällig geschmückt Künstler und Künstlerinnen des
Meaters brachten ein Schützenfest in vier Bildern aus
dem 16 Jahrhundert zur Darstellung unter dem allge
meinsten Beifall der Festtheilnehmer der Festzug unter
Betheiligung der Anwesenden schloß sich dem an und nach
Beendigung desselben folgte bet bengalischer Beleuchtung
in abermals von den vorher Mitwirkenden dargestelltes

Schlußbild Dann trat Terpsichore vom Neuen in ihre
Rechte und vereinigte bis zum Morgengrauen Alles im
Tanz Damen Masken waren ziemlich zahlreich vertreten
Nie Herren begnügten sich größtenteils mit Abzeichen

Schwurgericht In der am 9 d M beginnenden ersten
diesjährigen Schwurgerichtsperiode kommen zur Verhandlung

am 9 Februar 1 Schönborn Ernst Arbeiter aus Halle
wegen vorsätzlicher Mißhandlung mit tätlichem Erfolg
Z Eidner ehemaliger Krankenwärter in Altscherbip wegen
Bornahme unzüchtiger Handlungen mit einer Geisteskranken

am 10 Februar 3 Klepzig August Fuhrmann in Halle
Wegen betrügerischen Bankerotts

am 11 Februar 4 Hebold Friedrich Hermann Bergmann
sus Creisfeld wegen vorsätzlicher Mißhandlung mit tödtlichem
Erfolg 5 Ronneberg Franz Knecht aus Lenna wegen Vor

ahme unzüchtiger Handlungen mit einer Person unter 14
Jahren

am 12 Februar 6 Marcinowski Valentin Bergmann aus
Helbra wegen Körperverletzung und versuchten Todtschlags
7 Meißner Ediwrd Grubenarbeiter Weltphal Hermann
Grubenarbeiter Maerz Franz Arbeiter sämmtlich aus Schrap
Zau wegen Nothzuchi bez Hülfeleistung

am 13 Februar 8 Ahrens Robert ehemaliger Stations
SchMe in Trotha wegen Diebstahls und Unterschlagung amt
licher Gelder verbunden mit unrichtiger Buchführung 9 Ströfer
Franz Kaufmann in Löbejün wegen wissentlichen Meineides

am 14 Februar 10 Alois Schneyder Alois Arbeiter aus
Fuchsmüh l wegen Meineides und Diebstahls

Standesamt Halle a S Meldung vom 6 Februar
Aufgeboten Der Thierarzt Karl Becher Salzmünde und

Klara Klooß Hermannstraße 19
Geboren Dem Schlosser Wilhelm Fleischhauer 1 T Mar

garetha Frieda Beesenerstraße 23 Dem Eisenbahnbureau
Diätar Karl Mollnau I S Karl Friedrich Heinrich Wörmlitzer
straße 2 Dem Gürtler August Rudloff 1 T Lina Martha
Saalberg 14 Dem Handarbeiter Franz Max 1 S Franz
Richard Neustadt 2 Dem Postsekrektär Äugust Bauer IS
Marie Eleonore Anna Friesenstraße 3 1 unehel S 1 un
ehel T

Gestorben Des Handarbeiters Karl Wippert T Martha
4 M gr Wallstraße 1 Die Wittwe Johanne Heinicke geb
Schumann 66 I Landwehrstraße 7 Die Wittwe Friederike
Retchenbach geb Winter 81 I Wörmlitzerstraße 30 Des
Schneidemüllers August May S Richard 2 I Diakonissen
Haus Des verst Formers Gottfried König S Alfred 12 I
sm Bahnhof 8 1 nnihel T

Theater Kunst Wissenschaft nd Literatur
Die Afrikaner

Große Oper in 5 Akten von Meyerbeer
Selica Frau Moran Olden

Bor ausverkauftem Hause fand gestern das zweite Gastspiel

Her Kammersängerin Frau Moran Olden statt Die große
Sängerin lang diesmal die Selica und wenn ihr je hier Ge
legenheit geboten war Macht und Klangfülle ihres Organes
zur Geltung zu bringen so war es als Selica in einer Leist
ung die ihrer naturalistischen Färbung ihrer packenden drama
tischen und musikalischen Einzelheiten wegen zu den besten zu
zählen ist welche Frau Moran Olden bietet Es liegt Gefühl
und Gemüth in ihrem Gesang Seele in ihrem Spiel und
spielend wird die Künstlerin der Auffassung des Komponisten
gerecht Nichts ist übertrieben, beruht doch die Wirkung ihrer
Leistung in der Ausgiebigkeit der großen stimmlichen Mittel
welche die Gastin ihr eigen nennt und die sie auch befähigen
jenseits des Oceans im Lande Barnums und der Frauen
Emancipation dem Anprall der intervievenden Reporter Stand
zu halten Nichts ist aber auch wirkungslos selbst der 4 Akt
in dem minder ausgerüstete Sängerinnen sonst zu beweisen
Pflegen daß Seele Sinnlichkeit und Wurschtigkeit so ziem
lich ein und dasselbe sind gewann dadurch an Interesse daß
die Künstlerin dem weiblichen Ritter Toggenburg aus dem
östlichen Afrika wenigstens durch künstlerisches Maßhalten das
Mäntelchen der Wahrscheinlichkeit umzuhängen wußte Der
Text zur Afrikanerin ist der wunderbarste Blödsinn der je i
Musik gesetzt worden ist ihm Geschmack abzugewinnen
heißt viel ihn dem Publikum aber mundgerecht machen
ist viel Frou Moran ist nicht nur eine gute Sängerin die der
größten Aufgabe gegenüber keine Spur von Ermüdung zeigt
deren Stimme mit der Aufgabe wächst sie ist auch eine Dar
stellerin von bemerkenswerther Jnterpretationsgabe Schade
daß Frau Moran nicht als Walküre gastirte hätte sie es gethan
oder wäre ihr die Möglichkeit gegeben hier als Walküre zu ga
stiren dann wäre dem Publikum und seinen Hausgöttern der
Beweis geliefert was eine dramatische Sängerin ist Ueber
der gestrigen Opern Vorstellung schwebte trotzdem Fräulein
Gordon in geradezu unerträglicher Weise detonirte ein Glücks

stern Herr Stäven Vasco und Herr Demuth Nelusco
Aaren vorzüglich bei Laane und Stimme Es klang beinahe
gerade so als hätten die Herrschaften vor einem mächtigen und
sielvermögenden Theaterdirector und einen solchen habe ich im

Zuschauerraum bemerkt Probe gesungen Nelusco dem es
gelang das dämonische Wesen in all seiner Wildheit und Er
gebung gesanglich wie darstellerisch trefflich zur Geltung zu
bringen und Vasco sangen zum Anbeißen, Fräulein Jnes
war mit dem Herz auch die Kehle in die kleinen Schuhe ge
fallen und was kann Frl Gordon dafür daß die Tochter
des Admirals so entsetzlich detonirte und fast die ganze Oper
auf dem Seile tanzen ließ Auch die Chöre ließen manches zu
wünschen übrig besonders entzückte im 4 Akte die Imitation
des Alt nun gerade nicht Ich empfehle hier den Rothstift
und die kleine Variation Vasco ist paff als wirkungsvoll
Herr Kapellmeister Weintraub leitete die Aufführung mit be
währter Umsicht und Thatkraft

Halle 7 Februar o rt Bonn Die königliche Gesellschaft der Wissenschaften zu
London hat in ihrer jüngsten Jahresversammlung die höchste
Khrenauszeichuung nämlich die goldene Copleh Medaille dem

Professor Heinrich Hertz in Bonn verliehen für seine Unter
suchungen über elektro magnetische Strahlung

I WiirzbNrs Die medicini che Facultät hat den Preis
der Rinecker Sltitung 1 M Mark und eine goldene Medaille
dem Professor Robert Koch in Berlin für seine Arbeiten auf
dem Gebiete der Erforschung und Heilung der Tuberculose ver
liehen

Das erste He t des neuen des 39 Jahrgangs der Gar
tenlaube ist erschiene Wenn wir ihm nachrühmen daß
es den alten Rm dieses beliebtesten ur d verbreitetsten unter
unseren deutschen Familienblättern vollauf wahrt und bestätigt
so sagt das schon viel es giebt aber doch auch in manchen
Punkten noch mehr es weist Fortschritte au die nicht verfehlen

werden Eindruck zu machen Wir haben in dieler Beziehung
in erster Linie eine neu eingeführte Kunstbeilage zu nennen es
find besonders sorgfältig hergestellte auf stärkeres Kupferdruck
Papier gedruckte Kunstblätter von denen je eines jedem Hefte
beigelegt sein wird so daß der Leser im Lause der Zeit in den
Besitz einer recht hübschen Gallerie von Werken alter und
neuer Kunst gelangen wird Auch sonst macht sich im Zu
sammenhang mit dem Vorwärtsschreiten der technischen Hilfs
mittel eine Steigerung in der künstlerischen Ausstattung be
merklich die sich big in Kleinigkeiten erstreckt Was den Text
inhalt betrifft so brauchen wir um seinen hervorragenden
Werth und seinen Reichthum zu kennzeichnen nur eine kurze
Ueberficht zu geben Da stehen voran die beiden großen Ro
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838 490 516 1500 55 720 58 370 180 281 302 57 477 88 SSS SE
618 748 820 66 945 7002 141 130001 33 13001 223 424 27 SS S7 74S
56 90 886 S18 36 181 204 371 420 602 81 70 873 038 138
287 15001 94 411 89 7 4 821 47 48

050 52 136 210 65 478 77 S48S1S1S 793 9 85 46 I0S74 202 861 63 96 545 617 47 61 81 822 049 178 244 450 57 81 SA
115001 751 80001 988 I l 007 28 222 36 804 507 15001 621 714 SA
921115001 74 79 83 I 4051 18000 166 15001 260 679 818 98 525
92 800 7 588 600 56 968 115001 046 223 558 651 721 953 9

709 145 69 278 79 94 816 20 57 509 601 71 765 66 851 SS 94
283 890 548 698 762 92 886 918 242 7S 366 130001 97 412 41

98 588 65 180001 642 810 988
330 67 504 27 665 67 703 74 825 73 929 53 S 134 51 231 SS

509 606 756 68 69 I8000I 02 955 f80001 179 286 90 81S 508 27 St
59 688 45 980 094 80001 189 373 80 579 698 77S 82 848 7S

407S 145 244 70 80 748 5062 15t 208 44 68 358 446 500 78 82
42 8001 166 76 289 48 821 455 614 44 815 993 7056 10 12 35
8001 249 80001 810 594 611 9t 817 998 112 369 460 626 57 90 80
1 006 118 49 254 826 48 541 654 64 5001

041 148 240 15001 78 81 98 300 443 S39 652 84 99 730 8Sl
I 086 103 8001 78 881 50 571 664 04 980 55 067 71 111 5
252 870 422 24 63 18001 511 88 618 766 905 088 187 82 404 35
514 681 39 704 821 962 18001 4122 80001 270 85 829 61 62 888 38
1 5116 589 875 I 061 171 97 217 79 459 5S4 678 786 78 891 37

7024 87 98 198 220 68 452 528 621 755 8001 879 083 145 115001
49 51 98 868 77 86 417 520 180001 42 719 4S 66 99 821 96 974 8

202 444 746 18001 820 04 58
40088 137 249 426 685 888 S2 15001 4 078 14S 326 616 741SZ

I4 028 115001 178 91 25t 62 352 40 28 38 552 78 95 720 69 82S
4 040 46 92 277 382 462 64 90 685 785 87 44004 10 I 343 44

529 52 96 71 88 806 45064 65 247 81 88 810 415 1 500 77 7
646 746 805 74 956 60 97 4 059 82 187 272 380 62 427 4 i 50 130001
11 906 47080 190 421 656 75 957 48187 202 78 335 58 410 42 4

57 79 676 755 979 4 105 220 867 450 300 S71 15V0I 76 6Ss 7sa
8001 808 91

5 025 55 78 83 260 70 88 561 856 68 5,079 286 820 S0S
5 118 27 42 890 402 72 71 987 S 174 80001 217 408 55 60 5

952 18001 54062 1 9 280 828 538 8 647 900 89 55077 188 SSS
54 621 980 4 j 211 881 408 45 509 614 729 18001 18 17 5 14

57 64 218 60 424 25 89 18001 7 597 72 16 7 928 SK0A 9
22 75 518 7 5 04 L2 5 115001 987 78 5 020 81 1k 807 9 7
710 991

014 9 401 53 742 74 272 407 72 98 578 684 375 12200 66 845 486 672 98 I500I 766 95 017 38 51 109 60 288 40
62 969 4046 50 77 119 15001 89 56 283 514 676 759 58 59 84 94

5098 826 61 619 857 84 040 8 850 468 77 581 611 82 89 78
0 4 887 980 7103 22 96 15001 805 407 26 617 756 92 V802S81 258 809 16 72 15001 41 21561 92 95 931 156 251 52 463 11500

582 72 628 78 785 2 91 18001
7 19 811 411 53 898 920 62 115001 7,064 234 471 878 SS 954

18001 I7 i0v0 75 89 t 417 18000 8 589 62 77 943 7 504 787 SSS
98 180001 74191 97 215 5 87 874 418 565 725 29 79 97 S52 7

75011 84 220 8 6 486 15001 40 15001 52 57 76 98 685 85 7 99S
I 7 062 161 58 I800I 95 13001 725 65 890 77101 84 23 856 13001
2 9 555 715 822 60 7 008 15 41 80001 125 58 15001 226 312 41

2 88 62 581 619 701 78 831 7 015 62 174 200 347 488 46 78 70t
49 67 907 59

081 85 100 65 241 59 341 401 15 99 674 S2S IN,098 S92 61Z
720 6 846 4 18001 2044 56 18001 94 289 458 K49 8 700 801 42
180001 99 920 25 827 518 70 66 891 921 4119 85 4S7 SS782 61 78 925 5025 96 108 254 822 420 71 718 0 92 93 I 125
55 269 392 409 829 180001 7170 2 4 400 27 528 652 84 57 7S 1
985 001 186 280 804 15 54 421 75 82 95 780 86 48 96 878 8S04E
79 143 20 25 50 862 115001 472 505 822 32 917

16 Ziehung der 4 Klasse 183 Königl Prenß Lotterie
Ziehuna vom S Februar ISSI Bormittags

Nur bie Gewinne über Mark sind den betreffenden Nummer
in Barenthese beigefügt

Ohn Gewähr
18 28 87 1S1 234 87 SSS S98 18001 72S 43 98 15001 SS 033 SI

144 22S 27 S2S S81 KS3 341 125 42 50 87 250 308 S29 830 85 968
057 67 311 20 SS 86 472 688 729 44 45 59 397 4020 293 385 601 768

830 42 115001 SI 974 5 086 160 99 264 300 22 41 491 553 640 732 882
85 900 30 89 117 42 73 383 633 74 76 781 92 946 73 91 7169 220
312 15001 53S 56 646 744 SI 832 74 846 421 862 S172I5V0 32 208
60 328 547 99 1500 681 785 826 40 990

075 5001 261 832 50 462 691 788 96 914 54 045 154 7 9 379
15001 4 9 5 01 91 681 769 8 9 962 90 061 115001 106 17 66 SS 408
S 29 87 769 90 26 58 68 111 346 534 89 79 639 8001 351 4085
314 IS 415 84 45 97 650 93 742 76 5017 45 58 142 94 274 392 698
130001 741 55 8 5 5001 89 500 986 182 316 44 99 451 78 506 602
717 802 5 22 57 5001 909 7094 817 84 452 69 505 9 687 78 756 816
954 041 101 70 879 428 7 516 8 705 8 7 904 99 02 58 80 192
220 43 321 60 495 519 655 785 96 989

039 54 228 494 588 655 65 94 744 822 84 64 987 S7 321 475
517 619 92 726 59 24 2 915 42 94 26 8, 8 581 66 95 719 77 870
84 I50 1 044 128 44 15 i 98 227 897 617 796 899 4816 9 626
s 757 809 97 014 109 674 758 82 89 2 009 40 59 188 809 4 0
655 74 884 55 66 916 115 0 47 9 99 7807 10 494 515 31 649 59 806
12 33 71 i 045 68 5 2 0 871 99 452 9 7 512 688 91 972 077
130001 99 208 81 4 548 I 65 626 6 82 45

06 8 00 140 68 1 21 8 800 484 529 50 732 979 037 114SSS 836 446 507 82 8 54 66 80001 92 704 906 018 74 115001 316
446 629 1 5001 52 80v 704 7 988 086 184 5 892 464 625 744 881
52 68 88 909 8 98 4012 76 142 22 4 74 87 516 47 74 681 707 66
86 92 27 44 976 5041 828 45 80001 415 554 115001 608 49 726 46
907 41 77 003 10 221 819 482 6 526 40 617 75 901 77 7056
48 690 702 82 54 819 014 216 410 84 504 66 604 835 I5 V055
106 276 311 418 60 81 180001 89 559 622 86 757 5001 65 918 69

4 041 42 97 231 409 621 750 870 927 4 08S 816 5001 44 556130001 659 65 864 98 4S029 60 85 191 262 249 549 5001 703 54 33
4 228 9 884 49 55 45 688 714 17 85 847 75 922 80 84 9 44002
1 5 96 253 97 846 71 407 501 48 58 601 52 704 42 45075 200 48 64
811 17 4,0 88 62 98 976 7 1I500I 4 254 487 97 550 115001 72
1I500I 90 65 7 74 61 8 8 47015 180001 91 189 202 446 90 880 950
4 059 218 64 882 40 90 94 509 2 95 68i 81 780 802 959 4 040 64
442 43 6 8 958

5 018 67 78 128 402 610 25 866 5 044 99 484 575 646 64 758
15001 84 956 5 0 8 226 15001 361 410 17 67 562 692 785 2 8 947
S 141 45 296 815 115001 571 721 74 89 26 969 4 S4099 162 223 317
89 90 582 602 861 954 5 55141 5001 261 392 485 605 52 70 S 064
75 103 22 15001 206 58 332 115001 541 617 893 977 98 S7014 120 275
346 68 97 64 s 071 10 276 473 92 583 2 8 871 500 s 082
18001 824 419 84 554 661 741 56 18001 60 885 71 980 15001 86 62

042 178 85 304 48 422 99 735 115001 932 86 72 1800 78 079
157 96 378 487 647 66 990 209 15001 70 815 58 488 769 827 5 972

002 58 155 66 210 18 858 454 511 61 6 7 8 722 901 88 4151 255
385 546 49 768 870 97 922 5017 22 176 540 48 748 46 18001 50 54

194 28 8001 500 880 901 15001 97 7120 221 26 95 9 8000 8,i5
429 6 94 517 681 849 942 147 64 89 241 6 809 62 464 80001 559
70 606 012 66 148 63 S71 411 80 519 634 717 I300I 64 92 916

7U144 844 421 69 528 665 961 77 7 000 80 194 18001 364 475 52
678 734 15001 69 928 7 855 58 408 94 657 757 81 815 87 920 71
7 048 125 82 284 89 308 14 798 934 92 74027 859 406 789 825 84
88 384 750 3 150 244 75 869 416 1 564 75 893 180001 967 7 068
124 444 568 691 703 1 884 49 975 77017 1 22 5001 38 47 85 86 8
89 675 794 845 7 0 3 889 479 520 28 88 92 699 789 831 40 904 86
52 7 088 58 54 996

V172 245 818 96 15001 6 4 731 59 85 869 91 945 058 248 440
642 92 796 925 Ä089 1 6 218 95 180001 848 70 402 82 69 555 661 46
S 370 84 X008 18 208 848 591 4154 55 225 848 418 577 713 801

4 7 903 125 82 202 46 49 15001 308 82 454 518 56 814 18001 72 942
77 39 081 18001 250 478 75 682 180001 58 82 991 7180 52 6 i 7
236 52 799 860 962 69 70 96 068 187 7 9 91 442 61 551 69 18000
777 874 978 068 105 226 3001 3 340 65 92 468 1 a 1 579 715
20 806 42 95

U 5 388 33 86 437 592 SS 874 933 41 115001 76 007 S8 60 75

16 Ziehung der 4 Klasse 183 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom Februar ISNl Nachmittags

Nur die Gewinns über Mark find den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
226 30 32 302 35 7S 500 633 86 767 85 100 30 417 21 SS SS6

K0V0I S18 86 S0 31 768 909 74 139 822 48 457 72 567 5001 817 19
48 S2 922 43 111 72 211 SSI 732 882 318 4180 41 80 264 413 48 82
76 766 811 15001 26 5087 288 426 658 61 789 818 70 062 76 22

130001 300 406 15 537 42 625 708 57 816 56 7054 280 5001 816 50 78
407 45 91 15001 618 30 725 969 38 8122 488 50 15001 616 723 878
N025 70 111 57 35 228 312 416 587 81 658 7S2 874

V008 8S 52 78 160 85 380 528 681 900 58 78 214 372 81 456
S10 11 882 970 7S 178 534 610 I3 VI 35 87 1500 70 956 057
148 2 2 427 80 521 704 I500I 918 4033 84 125 64 5001 882 54 13001
K81 78 881 502 237 391 495 509 917 68 263 865 4S8 96 180
512 64 688 784 99 870 96 327 46 7027 60 70 1 S 446 74 78 5 52
8001 77 62 57 96 720 33 84 48 37 82 024 52 286 305 9 22 88 488

lS0v 596 680 844 926 022 96 242 80 850 421 79 567 64813000I 754
016 15001 59 77 95 545 98 667 713 180001 79 985 15 5 I 62 86

190 232 448 541 52 92 34 1500 668 734 96 877 058 105 79 219
23 81 82 15001 453 522 159 272 82 411 5 8 603 762 77 4113 29
I300I 264 404 567 838 902 51 32 39 13001 6054 148 218 391 402 669
76 801 15001 948 078 124 820 28 99 416 778 80 40 7185 45861 564 616 754 15001 88 92 18081 S02 158 225 380 458 76 528 48
81 656 835 44 121 68 207 50 657 817

035 S3 352 448 3001 78 657 15001 706 35 827 81 919 S4 072
128 99 241 301 28 65 407 89 93 583 47 770 832 54 066 105 6 411
32 585 784 805 8 046 91 103 447 533 7S5 946 4091 126 18000 27
36 252 53 18001 77 349 5012 1800 184 304 98 5SS 682 867 S26 070

2 1 2 238 63 381 85 401 SSS 717 18 881 38 345 7062 69 126 36 26
453 59 74 39 130001 524 34 010 187 53 84 18001 430 300 514 80
16 86 772 40 50 75 052 157 876 480 655 743 83 801 53 85 130001

S02 18 40 130001
40052 18001 183 36 202 335 44 405 15 53 S70 911 84 8S 41279 415

550 68 63 780 831 4 015 96 1S2 224 409 511 16 767 868 954 78 4 011
3001 295 115001 511 85 623 SS 790 15001 802 90 968 44012 188 15001

304 495 589 787 62 976 91 45219 856 76 447 672 724 4 i040 93 808
49 89 557 68 93 698 778 80S 389 64 47056 61 351 594 S55 4 1 9
206 2S 878 411 45 85 89 586 48 662 712 22 54 4 083 242 13001 58 590
S 0 8S 728 S6 860 902 4

ij 0S0 77 22 51 13001 323 30 S2 64 447 524 46 70 624 700 61 90
SIS IS 1 44 S 028 89 15001 155 298 321480 585 818 958 99 SÄ112
204 1 11 305 89 668 720 25 872 15001 S41 44 5 57 101 5S 75 227 75
365 82 643 73S 7S 885 5440 IS 28 577 S08 28 83 734 56 73 851 S40
SS082 64S 84S 8S 934 S 070 18S 47 115001 254 98 465 608 87 800 908
57002 234 804 15 12 S33 341 58 13001 s 212 324 80 608 I300I 9
771 88 91 8SS 38S ki 038 348 53 515 S4 130001 600 54 75 778 844

037 1SS 80 82 8 27S 475 30 502 34 15001 680 31 72S 901 1v
102 342 573 S32 702 8S 39 801 115001 5 82 950 012 195 284

llSVVI 477 80 556 807 61 106 130001 15 22 56 96 307 85 575 S52
701 3 S 905 4018 27 121 22 30 290 722 23 50 96 844 92 5070 325
542 44 707 90 874 323 18001 051 142 81 5001 85 220 302 4 48 507
llSVOI 633 702 7131 30S 18 87 463 550 7 357 288 532 77S 851
S2 S052 244 320 22 555 S20 S0 702 24 26 84 827 362

7 013 2S0 13001 60 418 27 42 73 631 724 873 7 029 83 132 233
34 15001 773 15001 584 13001 42 55 72000 62 88 175 246 308 89 926

35 56 9S 380 7 041 13001 67 213 15001 31 57 875 403 85 516 603 16
735 97 115001 852 66 376 15001 74001 141 293 471 86 87 585 628 701
13 35 842 96 7 5086 101 20 I30M 220 4 72 810 410 32 115001 518 74
88 637 43 75S 88 810 7 V58 163 385 434 37 552 38 668 74 78 788 892
98 956 7 7116 53 78 277 345 15001 69 96 50 115001 56 77 15001
5 94 7 02L 55 104 115001 282 71 387 59 452 509 180001 65 629 41 316
20 7S064 130 64 242 328 430 515 40 874 318 53

0138 228 SSI 441 57 574 7S8 71 83 62 029 44 152 66 321
IZ0V1 65 61S 776 180001 S4 S85 043 S8 13 427 86 578 SS 716 25 57

9 985 89 15001 050 52 88 113 270 76 77 540 S8 180001 S14 8 721
25 13001 843 70 4000 7 95 97 290 520 650 6 510 21 282 I300I321 450 65 541 634 781 820 37 023 5810199 571 604 731924 7462
551 5001 734 9S4 122 214 480 54 71 13001 51S S17 72S 76 846 SS 341

056 61 121 55 301 SS 454 506 3 57 70S 35 306
1S5 38 558 727 77 S77 oss 161 S7S 471 bis 75 707 32 806lISM MZ 042 74 4SS W lA VZ 38 SSS 141 SS 563 688 7S5

842 78 88 3S4 47 4101 S 1 84 387 413 50 63 586 43 SS4 750 820
94S 5261 342 S2 584 687 728 13001 35 99 845 919 51,5001 84 15
86 205 49 58 69 342 57 115001 78 401 37 57 808 62 90 8001 7027 4S
97 360 467 528 748 144 85 241 42 130001 59 66 377 446 50 543 70

665 905 164 65 521 688 967 90
025 48 142 13000 83 243 315 115001 83 15001 458 78 87S SSS

1048 196 241 56 326 28 538 91 605 77 786 93 805 86 983 I 828
584 6 15 1 94 782 8S1 091 124 222 385 18000 48 430 S8K
80001 906 47 5 4051 629 68 5001 726 821 5 S0 489 78 506 90602 880 94 927 80 122 42 353 59 75 420 65 518 606 63 66 79S

7145 58 274 804 471 508 611 700 843 9 1 92 056 3001 121 75
290 848 73 606 85 717 63 871 381 088 390 406 21 45 906 22 98

250 318 35 73 90 489 655 852 83 993 104 77 89 444 85603 9 80 016 18000 40 6 180 83 212 5 883 6 92 40 526 SS
697 845 943 024 40 195 209 7 859 115001 438 517 617 80 892 945

4026 98 117 405 65 515 88 605 84 80 88 707 854 97 5856 522
659 74 82 771 022 178 398 468 512 80 788 51 53 874 708864 485 54 78 510 610 4 886 90 1 4 871 459 72 78 639 744 SS
882 82 900 58 77 79 087 217 9 828 644 95 704

091 818 I3000I 550 888 925 74 222 58 393 18001 475 78S
21 70 7 304 13 52 468 586 80001 608 28 832 965 062 144

257 S51 11500 645 71 76 784 86 4 98 1 87 S4111 203 84 866 56
615 24 771 888 917 5018 60 75 451 68 80 829 917 58 139 SS
415 61 546 714 841 15001 964 7173 18001 76 22 61 45 51 29 7
679 701 865 962 012 36 119 285 91 502 9 611 7 0 840 89 SIS

29 102 65 230 31 18001 81 310 48 47 420 592 648 45
140 212 SS 833 15001 45 74 7S1 824 047 1 8 222 5001 37

54 38 480 84 701 981 083 174 289 18001 82 88 99 539 76 714 5
82 87 89 892 913 25 46 016 77 128 8 6 287 4 88 687 746 51 882
966 4249 93 318 439 72 714 58 76 79 99 915 31 85 87 41 79 504
81 2S0 395 413 55 5il8 749 836 997 153 214 54 814 19 481 72 1300
82 612 5 8001 77 726 913 7029 57 67 178 568 95 734 883 II500154 1S00I 82 988 8185 3001 99 218 48 487 610 770 93 27 994 074
21 872 400 50 84 977

4 003 54 13001 73 84 130 85 200 350 89 720 83 68 943 4I2SZ
352 75 93 99 412 552 62 15001 90 707 860 4 164 255 860 418 515
701 981 58 62 92 48180 230 853 67 83 474 879 945 144006 30001
122 98 261 802 3 77 93 43 44 5001 583 697 708 98 84 85 8 910
8001 96 4 8001 13001 53 179 277 865 401 585 889 907 4 073 174
518 76 15001 666 88 50 47030 208 684 46 85 4 298 15001 3SS
80001 574 18001 623 709 848 86 4U 075 10 15001 70 22 1800 404 802

5 188 256 85 344 83 5001 478 601 43 55 61 834 75 902 12 5
5 815 408 616 740 46 5 081 204 3001 22 66 8 4 516 5185 53 SS

659 835 50 954 89 5 061 152 78 203 3000 92 878 82 410 51 567 1500
4 889 99 5401 415 529 87 S02 73 77 93 767 803 58 947 85 5 508S

172 215 48 1300 498 627 745 76 824 9 3 S 160 244 8001 53 76 36
44 543 59 681 751 48 57005 15001 187 229 57 460 628 45 80001 42
61 S 104 208 5001 42 303 51 521 68 639 965 S 050 296 409 41 45
6 8 71S 42

053 278 322 25 34 35 463 646 15001 60 64 704 5001 SSS 130001
106 233 115001 490 8001 539 680 821 046 199 231 44 812 20

409 662 18 68 82 987 91 12 488 6 5 1 5 3 636 725 58
s 810 94 115001 909 4018 19 30 127 68 76 28 99 802 26 405 62025 910 5175 27S 310 82 433 50 52S 15001 36 668 79 94 I80M
847 15001 014 35 308 418 57 42 7110 15091 29 5091 235 475
703 800 25 74 046 211 340 65 428 552 706 4 88 186 201 30
4 314 406 520 73 685 708 17

7 054 322 484 51 86 632 760 62 88 837 46 74 78 916 8S 01S
207 341 81 661 83 727 934 7 084 122 246 325 484 7 8 99 S19 15001
60 68 85 93 7 00 104 258 70 507 748 88 96 854 30001 74085
1S I 18 236 396 42 29 506 695 888 64 78074 156 15001 95 2218001 73 433 729 821 954 56 86 7 006 186 214 45 801 78 406 6
54 s 619 72 50 51 880 4 500 82 902 6 44 77015 79 207 180801
74 354 115001 403 115001 49 606 20 24 720 885 924 38 7 055 121 35
66 499 516 604 727 36 7 155 115001 212 14 77 87 388 460 115001
583 745 70 846 970

000 49 370 85 425 644 83 830 SS 332 18 152 310 461 S2s 77
728 817 912 Ä087 157 276 368 93 436 71 737 31 83 8S307 53
44 SS4 75 87 825 903 89 4326 32 443 S28 44 98 75 5027 S
12S 207 180001 öS 549 7 SSL 15001 45 60 VS6 120 210 65 3 8 50
95 645 50 851 59 S3 SIS 8 8703S 101 S8 350 435 587 685 7S

88030 130001 51 115001 SIS 7 503 25 1 SSS 77S L06 76 06410
7L SSL 71 307 57 4S3 520 7S SSS SOS 10



MZiie Eine unbedeutende Frau von W Heimburg diesem er
klärten Liebling der deutschen Lekewelt unv Truggeister von
Anton von Verfall dem kräftigen Sittenschilderer und scharfen
Kenner des Volks Es schließen sich an Artikel über Koch mit
Abbildungen seines Laboratoriums einer Impfung u s w
über die BekSmvwns der Diphteritis durch Koch sche Schüler
über Neunzig Jahre Frauenmode eine reich illustrirte e
chichtllche Darstellung der Moden unseres 19 Jahrhunderts
von Cornelius Gurlitt über das Grillparzerzimmer des Wiener
Rathhauses über die Edelkoralle von Carl Vogt Sehr ver
dienstlich und so recht den volksthümlichen Ueberlieferungen der

Gartenlaube anaemessen sind Aufsätze zu Gunsten der Un
schuldig Verurteilten und gegen den Aberglauben Zum
Schlüsse seien noch die hochinteressanten Erinnerungen an
Schliemann von Rudolph Virchow erwähnt Eine Menge
unterhaltender brauchbarer und nützlicher Mittheilungen unter
Blätter und Blüthen kommen hinzu so daß wir überzeugt

sind daß nicht leicht ein Leser ein solches Gartenlaubeheft ohne
lebhafte Befriedigung aus der Hand legen wird

Brovinz nd Reich
Eisleben 6 Februar Bezüglich des Devrient schen

Zutherfestspieles kann heute bestimmt mitgetheilt werden daß
die Aufführungen bis zum April verschoben sind Alsdann
wird Herr Dr O Devrient den Luther und Fräulein Kuhl
mann aus Leipzig die Käthe spielen

Georgenthal 6 Februar Vor einigen Tagen hielt
Zierkelbst auf einem Heuboden über der Wohnstube ein 1L
Jahre alter Knabe mit seiner Mutter Tanzstunde durch das
starke Springen der Beiden brach die Decke Glücklicherweise
haben Beide keinerlei Verletzungen davongetragen

Is Höngeda 6 Februar Von einem Unglücks alle ist der
Handarbeiter H Böttcher Görmar schmerzlich betroffen worden
Vorgestern fiel dessen 8jähriger Sohn Christel zwischen der
Brücke und der Lehmannschen Fabrik in d,e Unstrut und wurde
wm Wasser fortgeführt Der Verunglückte war mit einem
grauen Anzüge hohen Stiefeln und graugestreiftem Hemde be
kleidet Da die Leiche bis jetzt nirgends angetrieben wird
Ätens der Polizeibehörde gegebenen Falles um Anzeige er
sucht

Greiz 6 Februar Die Landeszeitung für das Fürsten
thum Reutz ä L schrieb dieser Tage über das Verhältniß
Deutschlands zu Frankreich Vor Allem ist sehr mächtig ge
wesen das dünkelhafte Benehmen der aus ihren Kriegs
ruhm pochenden Altpreußen und die zur Schau getragene
wveraine Verachtung französi chen Wesens und französischer
Einrichtungen Wer die Altpreußen in ihrem Auftreten gegen
niedergetretene Völker oder Volksstämme nur einmal beobachtet
hat der weiß aucy daß ihre gewöhnliche Art und Weise schon
deleidigend werden kann wo man mit ihnen nichts zu schaffen
hat Wie viel stärker aber tritt die ganze Kraft ihrer
Brutalität hervor wo sie einem Franzosen c gegenüber
stehen und die Macht des Preußenthums rühmen Aus
Reuß ä L überraschen derartige Mittheilungen schon lange
uicht mehr

u Gotha 6 Februar Gestern gegen Mittag ereignete sich
in der Eisengießerei und Maschinenfabrik von Briegleb Hanlen
K Co ein schwerer U sall Zwei Former arbeiteten unter einem
ca 60 Centner schweren am zwei Böcken ausgelagerten Form
kasten um an der unteren Sandfläche die letzte Hand anzulegen
Wahrend dieser Beschäftigung neigte sich der eine Bock nach
der Seite während der andere in entgegengesetzter Richtung
hinausglitt Der Formkasten fiel auf die beiden Former von
denen der Eine sosort den Geist aufgab während der Andere
mit eiuer Verletzung davonkam deren Folgen sich noch nicht
übersehen lassen Der Getödtete ist in der genannten Gießerei
m 24 Jahre ununterbrochen thätig gewesen

Handel und Verkehr
Die im Hotel Stadt Hamburg abgehaltene Gemral

Äersammlung der Trotha Sennewitzer Actiengesellschast beschloß
die Verkeilung einer Riesen Dividende von 40 pCt gegen

33 vCt im Vorjahr Dos ausscheidende Mitglied des Aus
sichtsrathes Herr Mühlenbesitzer Thielicke wurde wieder
gewählt

Börsen Wockeuscha
von dem

Bank Geschäft Paul Knvz S Comp Commavdit
Gesellschaft

Berlin Oranienburger Straße 76
Nachdem die Börse in der ersten Hälfte unserer diesmaligen

Berichtsperiode eine ziemlich feste Signatur gezeigt hatte
wurde die Stimmung mehr und mehr eine unfreundliche und
die Curie neigten mit geringen Ausnahmen nach abwärts ohne
daß hierfür stichhaltige Gründe vorbanden gewesen wären
Selbst die erfolgte Herabsetzung des Disconts der Reichsbank
auf 3 ,z PCt des Lombardsatzes auf 4V vCt einen von der
Aburdanz des internationalen Geldmarktes Zeugniß ablegende
Maßregel bat e nicht die geringste Einwirkung Die aus
wärtigen Plätze verharrten gleichfalls m neist in flauer Ten
denz theilweise beunruhigt durch den Sturz des Ministeriums
Crispi Eist allmälig vermochte sich auf Grund von Deck
ungen u denen sich vereinzelt Meinungskäufe gesellten eine
bessere Stimmung Bahn zu brechen Bankactien lagen fast
durchweg still und matter mehr jedoch die spekulativen als die
Cassatitre Von inländischen Eisenbahn Actie waren
Marien burger und Ostpreußen etwas lebhafter beachtet aus
ländische Bahnen in ruhiger ziemlich fester Haltung nur
schweizerische Devisen matt Auf dem Montanmarkte war
die Stimmung durch die ungünstig lautenden Elsenberichte be
einflußt besonders hatten Lanrahütte und Bochumer Gußstahl
Aktien hierunter zu lnden Fremde Fonds lagen still und
schwach Deutsche und Preußische Fonds Psand und
Renten Briefe bei regelmäßigem Geschäft gut behauptet
Wir sind aus Wunsch zu umfassenderer brieflicher Be
richterstattung und Auskunftsertheiluug streng sachlich und ge
wissendast über alle Börsenpapiere sowie Bank und
börsengeschäftlichen Angelegenheiten gern und gratis
bereit

Handels nd Börsen Briefkasten
Anfragen sind direkt an das Bankgeschäft Panl Kupz st Co

Berlin Oranienburgerstraße 76 zu richten
Nm Auch auf die Vorzugsactien qu Unternehmers

dürite eine Dividende nicht zur Verkeilung gelangen die Ge
schäftsberichte sind stark gefärbt Wir glauben für die nächste
Zeit an fette Böcken

Svielverein 1 2 und 4 nicht gezogen 3 mit Mk 3000
Der Coursrückgang der ferner angefragten Loose Icheint noch
nicht abgeschlossen

TÄeMKMWe mtb letzts Msschrichßsiz
Leipzig 7 Februar Der Aufsichtsrath der

Allgemeinen Deutschen Creditanstalt beschloß in seiner
heutigen Sitzung für 189 12 pCt Dividende zur
Vertheiln vorzuschlagen

M Wien 7 Febr Wie ich aus guter Quelle er
fahre hat König Humbert von Italien unmittelbarnach der Annahme des Entlaffnngsgesnches Crispis
an Kaiser Franz Josef und Kaiser Wilhelm ein eigen
händiges Schreiben gerichtet welches über die Motive
des Rücktritts Crisvis eingehend Aufschluß giebt und
die Versicherung enthält daß die italienischeMinifter
krise in keiner Weise geeignet fei die Grnndlagen der
Tripelallianz zu erschüttern

K Petersburg 7 Febr DerPriuz von Orleans
ist Hierselbst unter dem Pseudonym eines Grafen
Revers eingetroffen und im Hotel de Franee abge
stiegen Die Dauer des Aufenthalts ist unbestimmt

Hamburg 6 Februar Großes Aufsehen erregt die
Haftung der Frau des Quartiersmannes v Ellern wegen uner
hörter Mißhandlung ihrer sechszehnjährigen ehelichen Tochter
Sophie die sie mit glühendem Eisen auf den nackten Körper
nachdem sie mit Stricken festgebunden war gezüchtigt hat fs
daß der Körper mit 22 Brandwunden bedeckt war Die
Tochter wurde ins Kurhaus gebracht und zwar in schwer ver
letztem Zustand

Wie 6 Februar Ueber die gestern gemeldeten Vorgänge
an der tunesisch tripolitanischen Grenze ist der Pol Korr
zufolge auch in hiesigen unterrichteten Kreisen absolut nicht
bekannt Die diesbezüglichen Gerichte werden allgemein olS
WIl m ä ssssi charakterisirt und wird denselben nicht die geringste

Bedeutung beigemessen

Rom 6 Februar Nicotera ist grollend abgereist Der
Popolo Romano meint die beste Lösung sei die Aussöhnung

Rudinis mit Crispi Die Staatseinnahmen in den erste
sieben Monaten des Verwaltungsjahres betragen 13 Million
weniger als im Vorjahre

Madrid 6 Februar Wahl Ergebnisse 239 Konserva
tive 12 Reformisten 8 liberale Dissidenten 7 Carlisten 5 Un
abhängige 2 republikanische Autonomisten von den Antillen
25 Republikaner m Spanien 89 Liberale in Spanien 6 in
Cuba

Madrid 6 Februar Unruhen nach den Wahlen wer
den nicht nur aus Barcelona sondern auch aus Valencia und
Cartagena gemeldet In Barcelona machte sich eine beun
ruhigende Arbeiterbewegung bemerkbar Man befürchtet eine
großen Ausstand

Brüssel 6 Februar In der Provinz Hennegau verweigerten
zahlreiche Rekruten die Abstellung Die Gendarmerie nahm
viele Verhaftungen vor

Brüssel 6 Februar Der gestrige Abend und die verwichste
Nacht brachten keinen Zwilchenfall mehr in deu Kasernen Die
Vorgänge werden übrigens sehr geheim gehalten

Lissabon 6 Februar Die Macht der Republikaner P
gänzlich gebrochen ein weiterer revolutionärer Ausbrilch ist nicht
zu gewärtigen

Lissabon 6 Februar Im Laufe der letzten Tage sind i
Oporto noch weitere Verhaftungen vorgenommen worden Es
bestätigt sich daß die Meuterei in Oporto vorbereitet wurde
ohne daß die Republikaner in der Hauptstadt Harum wußten

Belgrad 6 Februar Die Ursache des Arnauten AufftandeS
zu Drenica Altserbien ist daß der dortige Kaimakam mehrere
Stammhäuptliuge wegen Beraubung und Ermordung serbischer
Christen verhaftete selbe wurden gewaltsam befreit

Newyork 6 Februar Der Erzbischof von Mexiko ist am
4 Fedruar oestorben

Ans dem Geschäftsverkehr

Dins Mglods äurok sin kiukaetiss NittsI vom
LHÄiriMi Laiibksit uvä OdrsnAgräusetisri Asksilt vnräs
ist dsrsit ins LssotirsidnnA SsssÄbsn w äsutscii
Lxraods allsu L nsu dsrQ gratis 2 11 üdsr8ölläsn
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sind auf der früheren
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Zu erfragen Forsterstratze Nr 4S bei Herrn
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Krönte

L Lrotsvlwotävr
1846

Fernfprech Anfchlutz 408

Ha sverks f
Zum Meistbietenden Verkaufe des

yieiseldst Jägerplatz t belegenen
den Erben des verstorbenen Ober
lehrers Rudolph Geift gehörigen
Wohnhauses mit Seitengebäude
Vorgarten und Hof habe ich Ter
min in meinem Geschäftszimmer aus
Mittwoch deu 18 Febr er
Bormittags 1V Uhr anberaumt
Die Verkaussbedingnngen sind in
meinem Geschäftszimmer Anzusehen

Halle a/S
Justizrath

Photographien
fertigt das ganze Dutzend
resp 1Z Stück in bester
Ausführung von S Mk an

A Mt er,MW
Gr Mrichstratze SS

Eisengüter billig zu verkaufen
Spitze SS

Zieh SÄ Febr 18S1
Ankaus überall gesetzlich
gestattet

Stadt Barletta Loose
Haupttr Fr 2 Millionen
1 Million,500000 400000
200 000,100 000 50 000
30 000 zc Eirz auf ein
ganzes Loos M 5 20 Pfg
Porto a Nachn Gewinn
franko gratis

Agentur F Ströhel
Konstanz

Ä

s

a

R
s

Billige Pension für ejne Dame
gegen etwas Hilfe im Haushalt
gesucht möglichst in Halle Off u
O Svvt an die Exp d Bl erb

Lehrling
Sohn rechtlicher Eltern sucht Hmld
schnhfabrikant tS
Leizigerstvatze SS

Ei junges Mädchen sucht
Stellung als

Berkänferin
gleichviel welche Brauche

Wäsche od Posameuteugesch
bevorzugt Gest Off unter
5 sz in d Exp d Blerbete

ANsn u jungsn kisnnvrn
vir 1 öis La vsrmswtsr uk

ersoiiieiisiis Loki itt clos j
Dr Äültsi übsr Las

svxvis ÄSSLSII racüoals Iloiluns

Mädchen im Nähen geübt
suckt Kl Klausstriche 8 I

Gesucht
ein möbl Zimmer mit od ohne
Cabinet in der Nähe der alten Prome
nade oder desMartinsberges zum 15
Februar von einem älteren Mediciner

Gest Offerten unter IS in der
Exped d Bl erbeten

Wohnung 60 Th z 1 Apr an
einz Leute z verm Karlstr SS p

S Mit WohnungMZMUVl für 1200 Mark M
GEiststratze 8jlS zu verm

A Näh daselbst I Treppe

vrltttkeils

Diesen u sonstige Eingeweidewürmer
beseitigt ta briefi gefah schmerz

Calvinstr 4ü I früher Rossen Sachs
Tausende von Attesten Prospect

atis ge en Retonrmarle Zwanzig

CI golilsns Suaii für Alle welche
durch Jugendverirrungen 1 üvlm

Is loils in sPreis 1 Mark in
tragen
esmarkeir

wahrscheinlich in der Barfüßer
straße oder in einem Pferdebahn

wagen der Steinstraße ei
goldeneb Armband mit
drei Steinen Wiederbringe
erhält gute Belohnung
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RKchmtttügs Z Vz Uhr
24 Fremden Borsteüung bei halben Preisen

Der Unterstaatssekretar
Lustspiel in 4 Auszügen von Adolf Wilbrandt

Baronin Sophie Schwartau
L lli von Helldorf
Helmuth von Stargard Unterstaatssekretär
Herr von Wachsmuth
Oberst a D Felstng

M mne d r
Röschen von Hiller seine Pflegetöchter
Doctor Bormann
Kammerdiener der Baronin
Dienstmädchen beim Oberst Felstng
Die Handlung spielt in einer deutschen Mittelstatt

Nach dem 2 und 3 Akt Pause

Eleonore Mahr
Elisabeth Greve
Ferdinand Rinald
Karl Riickert
Robert Friedrich
sLudwig Hofmann
Md Rmald Pauli
Jenny Schneider
Edmund Doß
Albert Herold
Lilli Dorbach
in der Gegenwart

s I
Die der Stadt Halle gehörenden bisher an den Kohlgärtner

WMy WsrchDiemitz verpachtet gewesenen Bckirparz llen Nc 1
und 2 des Lzgeplznes in Diemitzer Flur von i 2 Morgen 0 6 LZR, Direktion
ollen ans die fünf Nutzangungs jähre vom 1 Oktober 1830 bis 30 Die drei Gebrüder R se Leiter

September 1895 künstler und P irterre AkrobarsnSM Arsitag den Z I Febxzmö Asm Vormittags Kk Uhx Miß Selma IxiboNi Verwand
ln HosMSUn schen Gssellschaftshanss zu Diemitz unter den im lungskünstlerin auf dem gespannten
Termine bekannt zn machenden Bedingungen öffentlich meistbietend ver Stahldraht Mr Charles

werden wozu Reflektanten eingeladen werden lErueft Salon Ath et Heely
Halle a/S den 4 Februar 1891 De r Ma Mrat sBssthers excemrische Hottentotten

Es wird hicrmic zur öffenlllchen Keuntnig gebracht oaß oer Die Schwestern Karolma und
Kaufmann Herr Karl Haenert kleine MärkersLraße Nc 5 Hierselbst Adelheid Msnti Gesangs und
um Schiedsmann für den 4ten hiesigen Schiedsmannsbezirk und der T uz Dnettisten Herr Fedor

Kaufmann Herr Bernhard Jaeobi Leipzigerstraße Nr 92 hierselb f Markow Gesangs Humoryt

KaffeuSfinung S Uhr Anfang S/z Uhr Ende G Uhr

zu dessen Stellvertreter
begonnene Amtsperiode

Halle a Saale den 4 Februar 1831

auf eine dreijährige am 1 Januar d Ä I
gewählt bestätigt und vereidigt worden sind sKasseNöstnung

Der Magistrat derVorst 8 Uhr
Uhr Beginn

Ende 11 Uhr
S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs W A sindvom

schiedsmann Herrn Rebert zur hiesigen Armenkasse gezahlt
Halle a S den 6 Februar 1891

Die Armen Direktion

den Sonntag von 4 6 Uhr
ichmittG ToWW

Eltern Bormünder Erzieher
n s w haben das Recht anf
je ein Billet ein frei

hierzu mitzubringen

Avenss 7 f Uhr
147 Vorstellung 40 Vorstellung Abonnement

Wsdvs t ZlvMvrt vom Stadttheater in Posen
als Gast

cke Äsr ÄiKsrkneZ k ck r
Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner

i H Tannhanser S I vrt M tkvrt als Gast

Montag den V Februar 1 891
148 Borstellung 41 Vorstellung er Abonnement

Drittes und letztes Gastspiel des Komikers V vlix

K Zz v r Ssm
Schwank in 1 Akt von D Sobotk

MM köMUWWS lMNllissNvöissI
hält Mittwoch den lit Februar Abends 8 Uhr Frau Direktor
lilsr Sli vl v aus Berlin im großen Saale des Prinz Carl
für Damen nnd Herren einen sehr interessanten nnd ans I SonnLaa VormKtaaS

von v 12 bis 2 Uhr

bei

W A GKGOZ S t
Viet rN Iie tsr

klärenden öffentlichen Bortrag über

z HV m i v v keuutre
Wozu ergebenst eingeladen wird Bei Vorzeigung der
Mitgliedskarte haben unsere Mitglieder mit Frau oder
Tochter freien Zutritt sonstiqe Angehörige zahlen 20

Pfg Eintrittsgeld für Nchtmitqlieder 30 Piq im Vorververkanf
in den Geschäften von I Böhse Jsa Böltger Paul Grimm Kiein 7 Febr 1891
ichmieden und gr Ulrichstr, v Gualtieri Friedr Heiser A Hoffmann Sonntag den 3 Febr
Friedr Koch I Leutner alte Promenade Rad Moffe Max Peiser Montag den 9

Pickert yr Steinstc 42 II R Rodcrwald Ak Spier R Schlu
rick C H Spierling Steinbrecher Jatzper Markt A Taatz und
I Wrysza 25 Pf Mitglieder d r benachbarten Brud roereine
20

Alphons Ritter von Bülow
August Scheu Schullehrer
Helene seine Schwester
Regina Wirthschaften
Johann Kellner

Attgust Scheu S iZx

Ferdinand Rinald
S 5

Jenny Ichneider
Emilie Friedau
Adolf Schumacher

Hierauf

Soloscene mit Gesang Musik von Karl Millöcker
Karl Fiedelberger ein flotter Wiener T Sx K I vvjKl S sz a,G

Zum Schluß

ZLlnv
Schwank m 1 Akt von Anton Lange Musik von Kapellmeister

Johann Brands

Fräulein Kunigunde von Kircheck
Eduard ihr Neffe
Dr Nosser Notar des Fräuicins
Ignatz Haushofmeister
Zwei Diener

Jenny Schneider
Adolf Schumacher
Nsbert Friedrich

H t
Franz Nagel

iAlfred Runge

5 JgNÄitz D vZix als GastNach jede m St ück find et eine Pause sta tt

StMgymimfiumMHallea S
Für von Schülern bin ich tOAlt
SV 1Z 1 nyr meimm Amtszimmer

zu sprechen

Nr 1

Vals Nouopol
Sehenswürdigkeit I Ranges Electr Beleucht nach neuestem

System
Mßs Promenade vi Ä vS dem Stadttheatsr
empfiehlt seine rauchfreien gut veutilirten Lokalitäten

zur gefl Benutzung
Nürnberger Exportbier v Tucher sche Brauerei Böhm Bier

In der I Etage 4 hochfeine Billards

1891
Februar 1891

vielseitiges Verlangen mit
großem Beifall aufgenommene

oder

Lpsoialität
8päi

ti r

jkrv lockter w
Sensationsstück in 3 Ab
theilungen von Franz

Hilpert

Wv8tA trs, t8 Mstvls tv
Ws

si eMes eZt n i ZFv

rima RsksrsnMll
Lssts uMiiruv
Krössts L iiLvs ii

LilliA lZvrv iirlii

ortsstüvn z Lieds krüliere Kummer

lisksrt ur Herstellung Iss in rar lcrsieli naeli
äsill keeepl clvs d ziüiuntön r ies rok 1 i

udsrsiteieii ckas IvorüüFlleksw unsedilälleksts Mttel ASMN
kiodtu klisumstismus völetissillSt Ltullllöii I
6ie dsKiZstva Lelimer LN beseitigt llis

vertÄIsvIitel Vewe
O sivAM

OdiZss deveistsiiibesten ckass6erreZe1mKssigsKölnissinöiliör M
trsn ösisebkn unAeNfpstöll sturvelne ur Hebung äes allgemei
neu Kesunäbeiisziuswnckss in veutsebtkmck beitragen muss unü
ckklss 6ss Irinken rneinsr V eine sebon in ibrein vstilrliekell
Xustanäs äss beste Lebut inittel ge en Kiebt Rtieuinatisinus
IMuenüs oäer snüers üpictelnien ist ort et2nos koigt

P reife der Plätze Numm Sperrsitz
1,25 Parquet 75 Gallerte 30 H
Vorverkauf in den bekannten Stellen
Numm Sperrsitz 1 Parquet 60
Abonnements im Theater Bureau

Anfang 8 Uhr Die Direktion

vlrtod UMsn
Heute Sonnabend

M88UD 8ed eZll8ckreiz

Pökelknochen
MNMMlNAß

Paradeplatz S
Sonntag früh

Zprckkuchtn
und

Asv disr
5

Causeusen Sattettsscheuso
Phas Passende Gasdiuen Ein
richtungen Teppiche und Tisch
decken reelle Arbeit garantirt ver
kauft billig

M Gsiftftr 3franz engl Polster Werkstatt

VS

K z ZZs Ä t vsitz 7WWMZAMZ

NIpliVNSZG
Heilbar ohne MVcksM Tausende beweisen diesen
wunderbaren Erfolg der Wisienschsft Aussührliche
Berichte sammt Metourmarke sus i zn richten

GMos kklrt87

prakt Zahn Amt
Blombireu Zahnziehe mit
Lachgas künstl Gebiffs Re
gnliren schiefstehende Zähne

zc sv ilSprechst 9 Uhr Vorm bis S Uhe
Nachmittsas

Für de

Berlag Mld Druck von R Nietschwanu m Hake
Expedition deS Me schen Tageblattes Große lllrichstreke IS aeöfftüt von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abend

zen Jnseratentheil verantwortlich
Julins Gubitz in HMe
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